
optusche Gestaltung, urc dIie ülle, dIie nicht erschlägt SsOoNdern zulmeden stellt
In umme bın ich schr ankbar für Aieses Benediktbeurer Liederbuch, dem (jesamt-
leiter des Projektes, Br. Johannes Kaufmann und SeEINeN Mitarbeitern. Ich empfehle
0S ZU ebrauc und als eschen für Chorleiter, antoren, Anımatoren,
Pılger, Gotteskinder, Ae Oft allein oder ın Gruppen loben!

0  an Gracher SDB

MerwWIig Hüchele

Ott. Inden
Ohrpistche Positonen VEr sSu5Ss atheistische | ebensentwürtfe
Megensburg: Fustet. ( (9 1SöSEN 9 /7/8-3-791 7-DHM )I3-() HUR Y b

WIe ehbe ich richtug? Oran und VOT em W kann ich mich OTMeNHeren? Ie-
SCS Buch konfronTert Ae Dramatık des Lebens und Geschicks Jesu VOT Nazaret mıt
atheistischen Lebensentwürfen VOTl Nietzsche hıs ZU 1beralistisch-kapıitalistischen
Wirtschaftssystem. IIe Grundspannung zwıschen AQilesen Existenzvorschlägen
zwingt den Menschen, der sich auf AMeses Kräftefeld einlässt, e1ner Grundent-
scheidung. Der UTlOor zeIgt ın Auseinandersetzung m1t atheistischen Posinonen den
besonderen Wert der Botschaft Jesu für en Sinnerfülltes en

ehr alg Unterricht Klosterschulen UNG atholı-
SChe Schulen n |)eutschland
Münsterschwarzach Vier-T1ürme., ( 06

SC Grundschule ufl 1850 HUR 16 .90
SBN 39 7968-331-

SC HMauptschule, Heaalschule. ufl AL HUR z O()
SBN 39 7968-332924

SC Gymnasium. ufl B HUR 19 90)
SBN 39 78968-333-2

SC Internate. ufl HUR 14 90)
SBN 39 78968- 3A 34-0)
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Wachsende Gewaltbereitschaft, staatliche Einsparungen, überforderte Lehrkräfte,
Drogenkonsum, gestraffte ehrpläne Ae Schlagzelen über chulen beunruhilgen
vVele Eltern WIe können S1P ihre Kınder och (JewlsSsens e1nem Oolchen Um-
feld überlassen? eın under, AQass IM mer mehr Eltern ach Alternativen suchen. 1723125
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optische Gestaltung, durch die Fülle, die nicht erschlägt sondern zufrieden stellt.

In Summe bin ich sehr dankbar für dieses Benediktbeurer Liederbuch, dem Gesamt-

leiter des Projektes, Br. Johannes Kaufmann und seinen Mitarbeitern. Ich empfehle 

es gerne zum Gebrauch und als Geschenk für Chorleiter, Kantoren, Animatoren, 

Pilger, Gotteskinder, die Gott allein oder in Gruppen loben!

                  Wolfgang Gracher SDB

Herwig Büchele

Gott fi nden
Christliche Positionen versus atheistische Lebensentwürfe
Regensburg: Pustet, 2009. – ISBN 978-3-7917-2203-0. – EUR 9.50.

Wie lebe ich richtig? Woran und vor allem an wem kann ich mich orientieren? Die-

ses Buch konfrontiert die Dramatik des Lebens und Geschicks Jesu von Nazaret mit 

atheistischen Lebensentwürfen von Nietzsche bis zum liberalistisch-kapitalistischen 

Wirtschaftssystem. Die Grundspannung zwischen diesen Existenzvorschlägen 

zwingt den Menschen, der sich auf dieses Kräftefeld einlässt, zu einer Grundent-

scheidung. Der Autor zeigt in Auseinandersetzung mit atheistischen Positionen den 

besonderen Wert der Botschaft Jesu für ein sinnerfülltes Leben.

Mehr als Unterricht : Klosterschulen und katholi-
sche Schulen in Deutschland. 
Münsterschwarzach : Vier-Türme, 2006. 

Bd. Grundschule. – 1. Aufl . – 180 S. – EUR 16.90.
– ISBN 3-87868-331-6.
Bd. Hauptschule, Realschule. – 1. Aufl . – 277 S. – EUR 22.80.
– ISBN 3-87868-3324. 
Bd. Gymnasium. – 1. Aufl . – 227 S.  – EUR 19.90.
– ISBN 3-87868-333-2.
Bd. Internate. – 1. Aufl . – 89 S.  – EUR 14.90.
– ISBN 3-87868- 334-0.

Wachsende Gewaltbereitschaft, staatliche Einsparungen, überforderte Lehrkräfte, 

Drogenkonsum, gestraff te Lehrpläne – die Schlagzeilen über Schulen beunruhigen 

viele Eltern. Wie können sie ihre Kinder noch guten Gewissens einem solchen Um-

feld überlassen? Kein Wunder, dass immer mehr Eltern nach Alternativen suchen. 



Nach chulen, ın denen Kınder als Menschen wahrgenommen und eIörde WT -—

den, ın denen S1e Ssicher SsSind und auch Toleranz, Verantwortung und SsOz71ales Ver-
halten lernen. Hs S1DL s1ıe, dIie „gute Sch WOo, zeIgt Qieser Schulenführer. Uurc
Sparmaßnahmen und Umstrukturlierungen, WIE ETW. 8-stufges GG ymnasıum, kön-
NCNn staatliche chulen heute kaum mehr als dQas Lehrplanwissen vermiıtteln. Dem
gegenüber steht Jedoch dQas Bedürfnis der häufig erulilic stark eingebundenen
ern, Qass Kındern und Jugendlichen neben dem Unternchtsstoff auch echte Werte
vermittelt und S1e optımal ausgebildeten, WEeItOolIenNnen und verantwortungsvollen
Menschen Cerzogen werden. 1eSe Anforderungen reifen heute hbesonders Kloster-
chulen und katholische chulen ın Treler Trägerschaft auf, deren ildungs- und
Erziehungskonzept Hef ın christlicher Tradınon verwurzelt 1st und den Schwerpunkt
auf OQıe ganzheitliche Erziehung der chüler legt Der Schulenführer „Mehr als
Unterncht Klosterschulen und katholische chulen ın Deutschland“ hletet Eltern
1U  — als kompetenter atgeber und Leitfaden Ae vollständige /7Zusammenstel-
lung AMeser chulen für Deutschlan: IIe einNnzelnen Institute SsSind jewells mıt Bild,
Rahmendaten SOWIE welterreichenden Informationen ZU Schulleben dargestellt.
Abgerundet wırd Qas Verzeichnis urc einen aufschlussreichen NTIOTe1 und &e1iNe
Checkliste, dIie he]l der Schulauswa

O72 alg

Famıllenkatechese n Polen allz Jahrhundertwen-
de robleme UNG Heraustforderungen.
Tarnow 5IDI0s ( 098 A(A SBN 9 7/8-85-733267/7/-43 A
AA (I(C)
Z ezienen Über das Internet:'
ttpD: / / WWW. lbI0s ol/sklep ohp?s=kartatld=655

AÄus dem OTWOTT VO  — Bischof 1lktor Skworc „Hauptmotiv für Aiese Veröffent-
ichung 1st CS, dIie Fambhenkatechese ın Olen ganzheitlich erfassen, ihre theo-
logische, anthropologischen und ex1ıstentHellen Grundlagen vorzustellen SOWIE
ihre charaktenstischen kE1genarten, ihre srundlegenden urgaben und Flemente
herauszustellen. Darüber hiınaus 111 der Uutlor den Wissenschaftiermn und esern
ın Deutschlan: dIie Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der Famlienkatechese pra-
senUueren, dIie ın den vergangenen Jahren ın Olen durc  eIührt wurden der
CcChwelle VO Zzwanzıgsten ZU einundzwanzlgsten Jahrhundert I heses Buch stellt
m1t Sicherheit für dIie Bibliotheken der theologischen Fakultäten ın Olen und Qarü-
her hinaus ın Sanz kEuropa &e1INe Bereicherung und Erweıterung Ihrer ammlun cQar
ES wIrd OQıe Vergleichbarkeıit und dIie Beurtellun der ın Alesem eılraum erfolgten

1726 Forschungsbemühungen ın Olen und Westeuropa erheblich erleichtern.“126

Nach Schulen, in denen Kinder als Menschen wahrgenommen und gefördert wer-

den, in denen sie sicher sind und auch Toleranz, Verantwortung und soziales Ver-

halten lernen. Es gibt sie, die „gute Schule“. Wo, zeigt dieser Schulenführer. Durch 

Sparmaßnahmen und Umstrukturierungen, wie etwa 8-stufi ges Gymnasium, kön-

nen staatliche Schulen heute kaum mehr als das Lehrplanwissen vermitteln. Dem 

gegenüber steht jedoch das Bedürfnis der häufi g berufl ich stark eingebundenen 

Eltern, dass Kindern und Jugendlichen neben dem Unterrichtsstoff  auch echte Werte 

vermittelt und sie zu optimal ausgebildeten, weltoff enen und verantwortungsvollen 

Menschen erzogen werden. Diese Anforderungen greifen heute besonders Kloster-

schulen und katholische Schulen in freier Trägerschaft auf, deren Bildungs- und 

Erziehungskonzept tief in christlicher Tradition verwurzelt ist und den Schwerpunkt 

auf die ganzheitliche Erziehung der Schüler legt. Der Schulenführer „Mehr als 

Unterricht – Klosterschulen und katholische Schulen in Deutschland“ bietet Eltern 

nun als kompetenter Ratgeber und Leitfaden die erste vollständige Zusammenstel-

lung dieser Schulen für Deutschland. Die einzelnen Institute sind jeweils mit Bild, 

Rahmendaten sowie weiterreichenden Informationen zum Schulleben dargestellt. 

Abgerundet wird das Verzeichnis durch einen aufschlussreichen Infoteil und eine 

Checkliste, die bei der Schulauswahl hilft.

Józef Stala

Familienkatechese in Polen um die Jahrhundertwen-
de: Probleme und Herausforderungen.
Tarnów : Biblos, 2008. – 204 S. – ISBN 978-83-733267-43. – ZLO 
23.00.
Zu beziehen über das Internet:
http://www.biblos.pl/sklep.php?s=karta&id=688

Aus dem Vorwort von Bischof Wiktor Skworc: „Hauptmotiv für diese Veröff ent-

lichung ist es, die Familienkatechese in Polen ganzheitlich zu erfassen, ihre theo-

logische, anthropologischen und existentiellen Grundlagen vorzustellen sowie 

ihre charakteristischen Eigenarten, ihre grundlegenden Aufgaben und Elemente 

herauszustellen. Darüber hinaus will der Autor den Wissenschaftlern und Lesern 

in Deutschland die Forschungsarbeiten auf dem Gebiet der Familienkatechese prä-

sentieren, die in den vergangenen Jahren in Polen durchgeführt wurden – an der 

Schwelle vom zwanzigsten zum einundzwanzigsten Jahrhundert. Dieses Buch stellt 

mit Sicherheit für die Bibliotheken der theologischen Fakultäten in Polen und darü-

ber hinaus in ganz Europa eine Bereicherung und Erweiterung ihrer Sammlung dar. 

Es wird die Vergleichbarkeit und die Beurteilung der in diesem Zeitraum erfolgten 

Forschungsbemühungen in Polen und Westeuropa erheblich erleichtern.“



Ulrıke-Johanna VVagner-Höher
| ıe Benediıktinerinnen Von SE Gabriel/Bertholdstelhn
| 909-1 01
an (Otteihen: 05 ( 08 57 Studien ZUII' mOanNaAasStISCHEN Kultur;
SC SBN 78-3-8306-7343-9 HUR „ 00

IIe ründun: der Benediktinennnenabhtel ST Gabnel CrIo  e ın mMIchOvV he] Prag
1m TEe 1889 ach mancherleı Schwilerigkeıiten. IIe Gemeinschaft entwIickelte sich
rasch e1nem blühenden Konvent m1t großer spirıtueller Ausstrahlung. Uurc Ae
Ere1gn1sse des Jahres 1918 MmMussten dIie Benediktinernnnen VOTl ST Gabnel OQıe SCHE-
choslowakel verlassen und fanden einen S 117 1 chloss Bertholdstein ın
der Stelermark. nier umfassender Auswertung des vorhandenen Quellenmaterlals
wIrd dIie Geschichte der Gemeinschaft VOTl der Gründung hıs ZU!T Neuansiedlung ın
Österreich nachgezeichnet.

Iraud| VWallbrecher HrSg.)
Pe egbegleitung Joseph HMatzınger. aps

eNnNedI XA/I UNG allz Katholische Integrierte (3@-
meInde.
Bad 1617 Urfeld ( 06 199 SBN 9 7 8-3-943285 /-4()9 HUR
124 S0UÜ

r  U
IIe Geschichte, VOT der Aieses Buch erzählt, 1sT VOTl der Offentlichkeit kaum wahr-

worden. anc Ce1ner mag sich er verwundert Iragen: 99.  ardına
Katzınger und Ae Katholische Integrierte Gemeinde? Was hat der Jetzıge aps mıt
AMeser GGemelinde tun?” Darauf aNLwWwOTrTel AIieses Buch ES yrzZzählt m1t vVelen bısher
Uunveröffentlichten Bıldern und lexten VO  — dem espräc zwıischen der Katholi-
schen Integrierten Gemelinde und dem Theologen, Bischof, ardına und aps Der
eser rTfährt VO  — e1ner VOT Begegnungen, dIie WIE &e1INe Perlenkette aneiInan-
dergefügt 99 TE Wegbegleitung” ergeben. Den gemeiInsamen und verbinden-
den mpetus trückte Joseph Katzınger hereIits 1968 ın e1ner Grußkarte Dr. Herbert gl IidUu
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Wa  Techer AUS: „Für hre Arbeiıt Zzuau der Kırche ın der GGemelinde gelten
nen mMeiıne hbesten Uunsche“ Und 1976 kam Professor Katzınger SCEINemM ersten
Besuch
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Ulrike-Johanna Wagner-Höher

Die Benediktinerinnen von St. Gabriel/Bertholdstein 
(1899-1919)
Sankt Ottilien: Eos, 2008. – 618 S. – Studien zur monastischen Kultur; 
Bd. 1. – ISBN 978-3-8306-7343-9. – EUR 58.00.

Die Gründung der Benediktinerinnenabtei St. Gabriel erfolgte in Smichov bei Prag 

im Jahre 1889 nach mancherlei Schwierigkeiten. Die Gemeinschaft entwickelte sich 

rasch zu einem blühenden Konvent mit großer spiritueller Ausstrahlung. Durch die 

Ereignisse des Jahres 1918 mussten die Benediktinerinnen von St. Gabriel die Tsche-

choslowakei verlassen und fanden einen neuen Sitz im Schloss Bertholdstein in 

der Steiermark. Unter umfassender Auswertung des vorhandenen Quellenmaterials 

wird die Geschichte der Gemeinschaft von der Gründung bis zur Neuansiedlung in 

Österreich nachgezeichnet.

Traudl Wallbrecher u.a. (Hrsg.)

30 Jahre Wegbegleitung : Joseph Ratzinger, Papst 
Benedikt XVI. und die Katholische Integrierte Ge-
meinde.
Bad Tölz : Urfeld, 2006. – 192 S. – ISBN 978-3-932857-409. – EUR 
14.80.

Die Geschichte, von der dieses Buch erzählt, ist von der Öff entlichkeit kaum wahr-

genommen worden. Manch einer mag sich daher verwundert fragen: „Kardinal 

Ratzinger und die Katholische Integrierte Gemeinde? Was hat der jetzige Papst mit 

dieser Gemeinde zu tun?“ Darauf antwortet dieses Buch. Es erzählt mit vielen bisher 

unveröff entlichten Bildern und Texten von dem Gespräch zwischen der Katholi-

schen Integrierten Gemeinde und dem Theologen, Bischof, Kardinal und Papst. Der 

Leser erfährt von einer Fülle von Begegnungen, die – wie eine Perlenkette aneinan-

dergefügt – „30 Jahre Wegbegleitung“ ergeben. Den gemeinsamen und verbinden-

den Impetus drückte Joseph Ratzinger bereits 1968 in einer Grußkarte an Dr. Herbert 

Wallbrecher so aus: „Für Ihre Arbeit zum Aufbau der Kirche in der Gemeinde gelten 

Ihnen meine besten Wünsche.“ Und 1976 kam Professor Ratzinger zu seinem ersten 

Besuch...



2Ne0CI Josepn atzınger
| )as VWerk
Veröffentlichungen DIS ZUI ' Papstwanhl; Dibliographisches Hılfsmuitte| ZUI '

Erschließung dQes Iıterarısch-iheologischen VVerkes VT Josepn Matzınger
HMerausgegeben Vo Sochülerkreis Had \Vlinzenz nur
UgSDUurg: an Ulrich ( ()9 4A49 SBN 9 / 8-3-896 /44-(002-8
HUR 59 G()

Joseph Ratzinger/Papst ened1l XVI 1sT e1ner der hbedeutendsten Vordenker uUuNSCICET

Zeıt, weltweIit geachtet und hbeachtet: er 1st Ehrendoktor Ssieben Unıiversitäten,
1  1& mehrerer Wissenschaftlicher Akademien, anderen der Academle des
CIeNCEs Morales eT Politiques ın arlıs als Nachfolger VO  — re] Sacharow. SeINn
lıterarısch-theologisches Werk m1t OÖnginalbeiträgen und Übersetzungen ın bısher

Sprachen 1st kaum och überschaubar. Um AIieses Werk erschließen, legt der
Schülerkreis des ehemalıgen Theologile-Professors und heuügen Papstes, auf der
asls SCe1INer InternatNonalen usammensetzung, m1t Ad1esem Buch 1in Hilfsmutte
VOT, dQas gleichsam en Wegwelser den VOT Katzınger behandelten Themen SCIN
111 IIe bıbliographischen Informationen 1ın Übersetzungen und Internet-Fund-
tellen Sind urc Inhaltsangaben und egıster erweIltert Ihe beigegebene D-R:
erleichtert den Benutzern dIie Recherche und nthält zusätzlich dIie erfasste umfang-
reiche Sekundärlhbteratur.

Ändreas apPtın

| )ıe ıDel
LEIPZIO: SennO, ( (9 112 SBN 9 /8-3-746562-26h2-3 HUR
—„ (J|

eın Hebräisch-, Grechisch- oder Lateinkurs, kein Biıbel-Zitate-Sala und keine
endgültige Auslegung der erwartel OQıe Leserınnen und eSser, SsoNdern C1INe
spannende Entdeckungsreise ın dQas melstgelesene und _verkaufte Buch weltweIit.
Ihe 1bel, en Buch VOT mehreren hundert SeIten an  e mi1t tausendjährnger Er-
fahrung und Weıisheit, 1st VOT dem Theologen Andreas Martın auf OQıe wesentlichen
Fakten reduzlert. an VO  — anschaulichen sprachlichen Bıldern YTklärt au
und manch Un- Oder Schwerverständliches er heht wichüge lexte hervor und he-
schreibht deren Wiırkung Daneben 1ässt CT ZU hesseren VerständnIis Menschen VO  —

heute Wort kommen. Im an rundet &e1INe SsttTuktunerte Informaton über dIie
Bücher der dIie Ausführungen ab.Kompetent, leicht verständlich und pragnan
geschneben 1st Qieses Buch 1in dealer inste ın dQas Biıbellesen Und dQank des
praktischen Formats ZU schnellen Nachschlagen hestens ee1gnet.

1728128

Benedikt XVI. / Joseph Ratzinger

Das Werk
Veröffentlichungen bis zur Papstwahl; bibliographisches Hilfsmittel zur 
Erschließung des literarisch-theologischen Werkes von Joseph Ratzinger
Herausgegeben vom Schülerkreis, Red.: Vinzenz Pfnür.
Augsburg: Sankt Ulrich, 2009. – 445 S. – ISBN 978-3-86744-002-8. – 
EUR 59.90.

Joseph Ratzinger/Papst Benedikt XVI. ist einer der bedeutendsten Vordenker unserer 

Zeit, weltweit geachtet und beachtet: Er ist Ehrendoktor an sieben Universitäten, 

Mitglied mehrerer Wissenschaftlicher Akademien, unter anderen der Académie des 

Sciences Morales et Politiques in Paris als Nachfolger von Andrej D. Sacharow. Sein 

literarisch-theologisches Werk mit Originalbeiträgen und Übersetzungen in bisher 

28 Sprachen ist kaum noch überschaubar. Um dieses Werk zu erschließen, legt der 

Schülerkreis des ehemaligen Theologie-Professors und heutigen Papstes, auf der 

Basis seiner internationalen Zusammensetzung, mit diesem Buch ein Hilfsmittel 

vor, das gleichsam ein Wegweiser zu den von Ratzinger behandelten Themen sein 

will. Die bibliographischen Informationen (inkl. Übersetzungen und Internet-Fund-

stellen) sind durch Inhaltsangaben und Register erweitert. Die beigegebene CD-ROM 

erleichtert den Benutzern die Recherche und enthält zusätzlich die erfasste umfang-

reiche Sekundärliteratur.

Andreas Martin

Die Bibel
Leipzig: Benno, 2009. – 112 S. – ISBN 978-3-7462-2652-3. – EUR 
5.00.

Kein Hebräisch-, Griechisch- oder Lateinkurs, kein Bibel-Zitate-Salat und keine 

endgültige Auslegung der Bibel erwartet die Leserinnen und Leser, sondern eine 

spannende Entdeckungsreise in das meistgelesene und -verkaufte Buch weltweit. 

Die Bibel, ein Buch von mehreren hundert Seiten angefüllt mit tausendjähriger Er-

fahrung und Weisheit, ist von dem Theologen Andreas Martin auf die wesentlichen 

Fakten reduziert. Anhand von anschaulichen sprachlichen Bildern erklärt er Aufbau 

und manch Un- oder Schwerverständliches. Er hebt wichtige Texte hervor und be-

schreibt deren Wirkung. Daneben lässt er zum besseren Verständnis Menschen von 

heute zu Wort kommen. Im Anhang rundet eine strukturierte Information über die 

Bücher der Bibel die Ausführungen ab.Kompetent, leicht verständlich und prägnant 

geschrieben ist dieses Buch ein idealer Einstieg in das Bibellesen. Und dank des 

praktischen Formats zum schnellen Nachschlagen bestens geeignet.


